
Konstanz/Stockach (of). Der Kreis-
tag in Konstanz hatte letzten Montag 
über das Thema »Sto«-Kennzeichen 
diskutiert und es abgelehnt. Doch ei-
gentlich hat das erst mal gar keine 
Auswirkungen, da diese Diskussion 
von Landrat Hämmerle eigentlich 
nur geführt wurde, um ein »politi-
sches Stimmungsbild« zu bekommen. 
Und der Schuss ging sozusagen nach 
hinten los. Denn entschieden hat da-
rüber schon längst der Stockacher 
Gemeinderat, wie Bürgermeister 
Stolz als Hauptbetroffener heraus-
hebt. Und der Gemeinderat hat die 
Verkehrsbehörde in Konstanz beauf-
tragt, über den Landrat einen ent-
sprechenden Antrag zu stellen. »Das 
ganze gehört nicht zur Selbstverwal-
tung des Landkreises«, so Rainer 
Stolz klar. 
Deshalb ist er auch ganz schön sauer 
über die Diskussion und vor allem 
die Abstimmung. Der ehemalige Bür-
germeister von Hohenfels und dann 
Hilzingen, Franz Moser, hatte sich als 
Gegner des Kennzeichens geoutet 
und einen Stockacher Separatismus 
gewittert, wo doch die Raumschaft 
versuche seit 30 Jahren zusammen 
zu wachsen. Das kann Rainer Stolz 

ohnehin nicht verstehen. »Wir sehen 
dieses Kennzeichen nicht als Abspal-
tung vom Rest des Kreises, sondern 
eigentlich ist es eine Marketingidee, 
die wir nutzen möchten um unsere 
Stadt besser hervorheben zu kön-
nen«, betont der Stockacher Schultes. 
Das Kennzeichen hat für Stolz nichts 
mit dem alten Landkreis zu tun, 
der auch Orte wie Steißlingen oder 
Beuren an der Aach umfasste, die 
sich heute ganz bestimmt nicht mehr 
als Stockacher Gäu sehen würden, 
sondern ist als Möglichkeit für die 
Stockacher gedacht, die dieses Kenn-

zeichen gerne an ihrem Auto haben 
würden, sagt Stolz nicht zum ersten 
mal.  Die Diskussion und die Ent-
scheidung haben mich schon einiger-
maßen fassungslos gemacht, vor al-
lem weil da flugs das Votum unseres 
Gemeinderats übergangen wurde 
und das Gremium im Grund genom-
men durch den Kreistag missachtet 
wird.«
Und: »Ein Landkreis ist immer dann 
gut, wenn er viele starke Teile hat. 
Durch das Sto-Kennzeichen würde 
Stockach als Teil des Landkreises ge-
stärkt wirbt Stolz weiter für sein 
Kennzeichen, dass nicht einmal 
durch MdL Siegfried Lehmann als 
Mitglied der Landesregierung unter-
stützt und gar als »Quatsch« tituliert 
wurde.
Die Entscheidung wird letztlich 
durch das Land getroffen, denn auch 
in anderen Landkreisen gibt es den 
Wunsch, das alte Kennzeichen wie-
der auferstehen zu lassen. Dafür gab 
es zum einen die Frage nach dem 
Stimmungsbild im Kreistag, die erst 
mal negativ vom Rest des Kreises be-
antwortet wurde. Und es muss noch 
den Antrag des Landkreises geben. 
Darauf wartet Rainer Stolz noch.
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DARÜBER SPRICHT MAN

Ein grünes Band
 der Natur für
 Wahlwies S. 3

Eigeltinger Chor
 jubelt mit vielen
 Freunden S. 4

Neues Fahrzeug
 für die Malteser
 geweiht S. 6

Neue Kandidaten
 für den 
Bundestag S. 19

Die Sto-Frage
Ganz klar, es gibt zwei Meinun-
gen zur Frage ob man nun das 
Sto-Kennzeichen wieder ausgra-
ben soll oder nicht. Schließlich 
fahren noch einige Traktoren 
auch heute damit herum. Man 
sollte das Experiment wagen, 
dann zeigt sich schnell, ob dafür 
ein Bedarf besteht, oder ob das 
Kennzeichen ein Exot bleibt. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Verhaftungen we-
gen Menschen-
handel S. 12

Tschüss 
Verkehrsverein

Der Verkehrsverein Stockach will 
sich einen zeitgemäßeren Namen 
geben und zum Tourismus Stock-
ach e.V. werden. Das soll in der 
nächsten Hauptversammlung 
satzungsgemäß beschlossen wer-
den, nachdem die Mitglieder be-
reits im Frühjahr die Namensän-
derung grundsätzlich gutgehei-
ßen hatten. Die Sitzung findet am 
Dienstag, 13. November, um 19 
Uhr im Hotel »Zur Linde« in 
Stockach statt. Vorsitzender Fritz 
Metterhauser und Geschäftsfüh-
rer Jörg Braun werden über die 
vielfältigen Aktivitäten berich-
ten, die aktuell für den Tourismus 
im Raum Stockach laufen. Janina 
Dehner, die Leiterin der Tourist-
Info, wird neue Werbebroschü-
ren, Wander- und Radführer vor-
stellen, die in Vorbereitung sind. 
Außerdem soll es erste Ergebnis-
se einer Gästebefragung geben, 
die von der Tourist-Info im Som-
mer in Stockach organisiert wur-
de.

STO

Raum Stockach (sw). Das Handy 
klingelt. E-Mails kommen an. Eine 
SMS muss beantwortet werden. Hek-
tik. Chaos. Dauerstress. Halt! Durch-
atmen! Pause machen! Im Alltag und 
im Urlaub. Unter dem Stichwort »Kir-
che im Tourismus« hat die Evangeli-
sche Landeskirche in Baden ein Pro-
jekt gestartet, das Einheimischen und 
Touristen »Nahrung für die Seele« 
spenden soll. 
Durch eine Verbindung und Koope-
ration von Tourismus und Kirche. 
Drei halbe, auf drei Jahre befristete 
Stellen hat die Landeskirche in ihrem 
Einzugsbereich für die Regionen 
Taubertal, Schwarzwald und Boden-
see geschaffen. In der Region ist die 
halbe Stelle gesplittet – Heike Schus-
ter, studierte Betriebswirtin der Fach-
richtung Tourismus aus Stockach, 
übt 30 Prozent, Pfarrer Dr. Christof 
Ellsiepen aus Konstanz-Litzelstetten 
20 Prozent aus. 
Ihnen geht es um neue Perspektiven 
für Touristen und Einheimische. Und 
darum, Angebote für ein Innehalten, 
Durchatmen und Besinnung zu er-
stellen. Ein weiteres Ziel der Aktion 
ist nach Angaben der beiden Touris-
musexperten, auf Kirche und Glaube 
aufmerksam zu machen. 
»Somit sollen im Rahmen des Pro-

jekts bestehende kirchliche Angebote 
touristisch erschlossen sowie neue 
Angebote kreiert werden«, erklärt 
Heike Schuster. 
Zu einer ersten Bestandsaufnahme 
wurde ein Fragebogen entworfen, der 
an Tourist-Informationen und Ver-
bände versandt wurde. Daraus sollen 
sich konkrete Angebote ergeben, eine 

enge Vernetzung mit der Tourismus-
Branche wird angestrebt, und Syner-
gien sollen so genutzt werden. 
Denn Urlauber, so weiß Christof Ell-
siepen, wollen nicht nur ihren Körper 
verwöhnen, sondern auch ihre Seele. 
So gibt es beispielsweise in den Som-
mermonaten des kommenden Jahres 
halbstündige Abendandachten im 

»Arboretum« der Insel Mainau, die 
unter freiem Himmel zelebriert wer-
den. Und Christof Ellsiepen möchte 
dem Glauben mehr Raum geben. An 
viel befahrenen Radwegen, so der 
Theologe, würden Kirchen stehen, 
deren Türen aber oft geschlossen sei-
en. 
Es sei nun denkbar, dass diese Got-
teshäuser ihre Pforten öffnen, damit 
Biker Seele und Geist erfrischen kön-
nen. Möglich wäre auch ein Flyer, in 
dem die verschiedenen »Radwegkir-
chen« aufgeführt und Informationen 
zu Kunstschätzen und Geschichte 
enthalten sind. Ein positives Beispiel 
für eine gelungene Kooperation von 
Kirche und Tourismus ist für Heike 
Schuster die Hörspielkirche in Sipp-
lingen, die zehn Wochen lang 54 
Hörspiele im Rahmen von 270 Veran-
staltungen anbot und somit 1.500 
Besucher erreichen konnte. 
Die Initialzündung für dieses Projekt 
ging zwar von der Evangelischen 
Landeskirche in Baden aus, doch die 
Angebote richten sich an alle Men-
schen – egal, welcher Glaubensrich-
tung. Und auch kirchlich nicht Ge-
bundene sind willkommen. Die Ru-
heoase in hektischen Zeiten zum 
Auffüllen des inneren Akkus soll al-
len angeboten werden. 

Wenn der Akku leer ist...
Entschleunigung: Kirche setzt auf Kooperation im Tourismus 

Die Tourismusbeauftragten der evangelischen Landeskirche in Baden: Heike 
Schuster und Dr. Christof Ellsiepen. swb-Bild: Weiß 

Fassungslos über Sto-Nein
Bürgermeister Stolz ist sauer über Kreistags-Diskussion

Der Kreistag will das alte Sto-Kenn-
zeichen nicht. Rainer Stolz will für die 
Marketing-Idee aber am Ball bleiben. 

swb-Bild: pr

Jackpot? 
Swiss Casinos!

*Neu in Stahringen*

Brunch 
Immer Sonntags am besten mit 

Familie und guten Freunden, mit 
leckeren Spezialitäten aus aller Welt. 

Immer frisch zubereitet! 
Inklusive Kaffee, Tee und Saft 

nur 14,90€ 

www.gasthaus-senes.de 
Tel: 07738/939232 
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Radolfzell (swb). Das Umwelt-
amt von Radolfzell bietet auch 
in diesem Jahr wieder eine 
Streuobstbaumausgabe an. Das 
Angebot zur Bestellung von 
vergünstigten Obstbäumen gilt 
in allen Ortsteilen von Radolf-
zell. Wer seine Streuobstwiese 
mit neuen Bäumen ergänzen 
will, kann beim Umweltamt in 
Radolfzell die gewünschten 
Sorten bestellen. Eine entspre-
chende Sortenliste kann im 
Umweltamt angefordert werden 
und ist auch auf der Homepage 
abrufbar www.radolfzell.de/um-
weltamtnews. 

Die Bäume werden am Sams-
tag, 17. November, an einem 
zentralen Ort in jedem Stadtteil 
ausgegeben. 
Die genaue Uhrzeit wird in ei-
ner weiteren Pressemitteilung 
bekanntgegeben. 
Bestellungen werden bis zum 6. 
November beim Umweltamt 
angenommen. Pro Person kön-
nen maximal zehn Bäume be-
stellt werden.
Bestellungen können über feli-
citas.bachmann@radolfzell.de 
oder Telefon 07732–81251 an 
das Umweltamt Radolfzell er-
folgen. 

Obstbaumausgabe 
findet wieder statt 

Radolfzell (swb). Mettnau-
Koch Helmut Stiegler erfreute 
Radolfzeller Kinder in diesem 
Jahr gleich doppelt: Am ver-
kaufsoffenen Sonntag der Akti-
onsgemeinschaft Radolfzell 
Anfang Oktober hatte er zum 
wiederholten Mal seinen Kür-
bis-Stand aufgebaut. Dort 
schnitzte er aus 60 Kürbissen 
lustige Kürbisgeister, schöne 
Kürbisornamente oder Kürbis-
Obstkörbe. 
In der Mettnau sind seine Ge-
müse-Schnitzkurse bei den 
Gästen sehr gefragt. Diese 
kunstvolle Fertigkeit hatte er 
während seiner Zeit auf Kreuz-
fahrtschiffen erlernt und seither 
weiter verfeinert. Die großen, 
schmackhaften Früchte für die 

Radolfzeller Aktion bekam er 
von Lieferanten der Mettnau-
Küche. Trotz unbeständiger 
Witterung waren viele große 
und kleine Besucher in der 
Stadt, so dass er schließlich 50 
Kürbisschnitzereien verkaufen 
konnte.
 Freuen konnten sich in diesem 
Jahr die Kinder des Radolfzel-
ler St.-Josefs-Kindergartens. 
Im Beisein von Beate Grünwald 
und Dr. Peter Zinsmaier von 
der Aktionsgemeinschaft Ra-
dolfzell überreichte Stiegler 
Kindergartenleiterin Renate 
Jöhle diese Spende. Sie soll zur 
Anschaffung weiterer Ausstat-
tung für die neu gestaltete Kin-
dergarten-»Werkstatt« genutzt 
werden. 

Schnitzaktion für den 
guten Zweck

Diese Schnitzaktion hat sich gelohnt: Mettnau-Koch Helmut Stieg-
ler spendete die Einnahmen seines Kürbis-Standes am verkaufsof-
fenen Sonntag der Radolfzeller Aktionsgemeinschaft dem St.-Jo-
sefs-Kindergarten. Die Kindergartenkinder konnten sich über 500 
Euro freuen. swb-Bild: privat

Stockach (swb). »WVR« – da-
hinter verbirgt sich ein Projekt 
für alle achten Klassen der Re-
alschule, das zum Ziel hat, den 
Schülern betriebswirtschaftli-
che und rechtliche Kenntnisse 
zu vermitteln. Was die Schüler 
im neuen Schuljahr erwartet, 
darüber informierte Sandra 
Hensel, Lehrerin an der Real-
schule Stockach, Eltern in der 
Aula der Schule. Für die Durch-
führung besteht seit 2009/2010 
eine Kooperation mit der Spar-
kasse Stockach, die erfahrene 

Referenten an die Schule 
schickt. Vier Pflichtveranstal-
tungen muss jeder Schüler 
durchlaufen. Dazu gehören bei-
spielsweise Vorträge zum The-
ma »Geld in meiner Welt« oder 
»Rechtliches Handwerkszeug«. 
Die praktischen Erfahrungen 
werden beim WVR-Projekt 
ebenfalls groß geschrieben. In 
den vergangenen Jahren wur-
den etwa Schul-T-Shirts ent-
worfen, Kinderbetreuung orga-
nisiert oder Saft aus Streuobst 
vermarktet. 

T-Shirts mit Saft 
Infos zu WVR-Projekt der Realschule

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/950660

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1

Krankenhaus Stockach:
07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Stadtwerke Stockach
Ablaßwiesen 8, 78333 Stockach

07771/9150
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 25.10.: Obere Apotheke,
Hauptstr. 20, Stockach;
Aachtal-Apotheke, Bärenloh 3,
Volkertshausen

Fr., 26.10.: Münster-Apotheke,
Münsterstr. 1, Überlingen;
Apotheke Böhringen, Bodensee-
str. 6 b, Radolfzell (Böhringen)
und
Stadt-Apotheke, Marktstr. 7,
Tengen

Sa., 27.10.: Kur-Apotheke, Klos-
terstr. 1, Überlingen;

Scheffel-Apotheke, Alemannen-
str. 5, Radolfzell

So., 28.10.: See-Apotheke Lud-
wigshafen, Hauptstr. 10, Bod-
man-Ludwigshafen;
Ring-Apotheke, Ekkehard-
str. 59 c, Singen

Mo., 29.10.: Stadtapotheke Über-
lingen, Franziskanerstr. 7,
Überlingen;
Flora-Apotheke, Brühlstr. 2, 
Radolfzell und
Christophorus-Apotheke, Bahn-
hofstr. 3, Engen

Di., 30.10.: Apotheke Owingen,
Hauptstr. 26 a, Owingen;
City-Apotheke, Breite Str. 8,
Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Mi., 31.10.: Apotheke Dr. Braun,
Hauptstr. 6, Stockach;
Neue Stadtapotheke, Sankt-
Johannis-Str. 1, Radolfzell

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

27./28.10.:
Dr. Boos, Schaffhauser Str. 165 c,
Singen, Tel. 0 77 31 / 6 22 00;
Dr. Knall, Zoznegg,
Tel. 0 77 75 / 5 11

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Tag u. Nacht / Sonn- u. Feiertag
Kanal TV-Rohrreinigung / Dichtheitsprüfung !

Auto 0171 / 3 23 52 55 oder Tel. 07555 / 92 99 30

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 3 20, 78203 Singen
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen,
Tel. 077 31 /88 00-0
Telefax 077 31 /88 00-36
Herausgeber
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Geschäftsführung
Carmen Frese-Kroll 077 31/88 00-46
V. i. S. d. L. p. G.
Verlagsleitung
Anatol Hennig 077 31/88 00-49
Redaktionsleitung
Oliver Fiedler 077 31/88 00-29
http://www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB’s aus 
Preisliste Nr. 44 ersichtlich
Nachdruck von Bildern und Artikeln 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte
Beiträge und Fotos wird keine Haftung
übernommen. Die durch den Verlag 
gestalteten Anzeigen sind urheberrecht-
lich geschützt und dürfen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlags
verwendet werden.

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

WOCHENBLATT

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

denn jeder   
kann helfen!
Werden Sie mit uns aktiv: 
www.care.de/mitarbeit.html

Antik-Edelmetall Ankauf
seit über 20 Jahren
wir kaufen zu Bestpreisen an:
Gold: Schmuck, Zahngold, Münzen, Barren
Silber: Schmuck, Münzen, Besteck
Militaria, Orden, Uniformen
Antiquitäten aller Art
Stockach, Zoznegger Str. 1 (gegenüber Feuerwehr)

Überlingen, Mühlenstr. 3 (gegenüber Post)
Telefon: 0160-98202163

MI, DO, FR 10.00 – 13.00 und 14.30 – 17.30 Uhr
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* unser alter Preis

Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de

Deutsche Speisekartoffeln
vorwiegend festkochend, 
versch. Sorten

10 kg
(1 kg = –,20)

Weißkohl 
Handelsklasse 2,
ganzer Kopf

oder

Rotkohl
ganzer Kopf
Handelsklasse 2,

Markenqualität
Stumpenkerze
versch. Farben

Sonnenblumenkerne
zur Fütterung einheimischer Vögel,
schwarz oder gestreift

2,5 kg
(1 kg = 1,11)

Gartenkissenbox

 Kunststoff
6 Sitzaufl agen 

 á 120 x 50 cm

120 x 52 x 54 cm

130 x 60 mm

GmbH & Co. KG,
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

350 Liter

„Mit Hüpfburg für Kinder“
Verkaufsoffener Sonntag am 28.10.2012!

Unser Markt in Überlingen hat Sonntag,
den 28.10.2012 von 13 bis 18 Uhr für Sie geöffnet!

Knallerpreise!
Preise gültig vom 25.10. – 27.10.2012

1,99

2,78

1,–
–,99

je

* 1,18

* 3,68

19,95

Zapfhahn, Fam. Petrović
Schlachtplatte: 26., 27., 28. Okt.
Zeppelinstr. 6, R’zell, 07732/55684

Qualitätaus derRegion

Jetzt wieder!! Frische Blut- und Leberwurst mit
rohem und gekochtem Sauerkraut

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

allseits beliebt

Hegauschinken

100 g € 1,49

fit im Herbst

Putenschnitzel
oder -medaillons

mariniert
100 g € 0,99

herzhaft deftig

Kochspeck
am Stück

für die Bohnen

100 g      € 0,84

natürlich hausgemacht

Kartoffelsalat

100 g      € 0,59

aus unserer Wursttheke
Schinkenwurst

und Kaiserjagdwurst

100 g € 1,29

da schmeckt man die
Schlacht-Frische

Original Kalbfleisch-
Leberwurst

100 g € 1,19
Jetzt wieder!! Frisch gekochtes Hirschgulasch, Semmelknödel, Schupfnudeln, Hochzeitssuppe

die Klassiker aus dem Wurstkessel
Servela und
Schüblinge

mit Kümmel

100 g nur € 0,89

immer lecker

Schälripple
frisch

100 g € 0,49

Aktion! Aktion! Aktion!

Hackfleisch
gemischt

100 g € 0,59



NATURSCHUTZ

Das »Grüne Band Wahlwies« zieht 
sich inzwischen wie eine grüne Le-
benslinie durch das Dorf. In diesem 
Jahr soll es um zahlreiche Pflanzen 
erweitert werden. Dafür werden 
Helfer benötigt. Gepflanzt wird am 
Dienstag, 6. November, Mittwoch, 
7. November und Donnerstag, 8.
November, jeweils von 8.30 bis 
17.00 Uhr. Treffpunkt ist der Erlen-
hof in Wahlwies. 

KUNTERBUNT

Kunterbunt wie das Herbstlaub im 
strahlenden Sonnenschein präsen-
tierte sich Stockach den Besuchern 
im Bürgerhaus »Adler-Post« zu sei-
nem neunten interkulturellen Tag 
unter dem Motto »Stockach Kul-
turbunt«. Moderator Mike Magic 
präsentierte Gruppen, die dem Pu-
blikum mit einem unterhaltsamen 
Programm aus Tänzen, Moden-
schauen, Gesangsdarbietungen, 
Zirkusshows und Bauchtanz den 
Nachmittag versüßten.
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Stockach (pud). »Eindruck – Aus-
druck«: Unter diesem Motto findet 
derzeit eine sehenswerte Ausstellung 
im Berufsschulzentrum Stockach 
statt. Gerta Nagel, auch bekannt als 
Seniorchefin des Hotels »Zum Golde-
nen Ochsen«, stellt 15 Acryl-, 14 
Aquarell- und fünf Pastellwerke, so-
wie eine Arbeit in Mischtechnik aus. 
Die teils expressiven, teils poetischen 
Bilder stammen aus verschiedenen 
Schaffensperioden der Künstlerin.

1991 war sie »durch Schiffsreisen« 
zur Malerei gekommen, sagte Nagel 
während der Vernissage vergangene 

Woche. Seit 2001 hat sie diverse Mal-
kurse sowie Workshops besucht, un-
ter anderem bei Christina Sommer-
feldt aus Billafingen. Malerei ist für 
sie »Liebhaberei und Ausdruck der 
Persönlichkeit«. Eine Besonderheit 
der Ausstellung ist ihr direkter päda-
gogischer Schulbezug. Wie Laudator 
Hubert Sontheim sagte, soll sie und 
das Motto die Schülerinnen und 
Schüler zur eigenen künstlerischen 
Tätigkeit, sei es in Form von Texten, 

Tanz oder Musik, anregen. Der Hin-
tergrund liegt darin, dass musische 
Fächer an einer beruflichen Schule, 

die auf die Vermittlung von notwen-
digem Wissen für die Arbeitswelt 
stark fokussiert ist, kaum oder gar 
nicht unterrichtet werden. 
Trotzdem solle »umfassende Bildung« 
vermittelt werden, so Sontheim. Mit 
Gerta Nagel sei dem BSZ in diesem 
Jahr »ein besonderer Coup« gelun-
gen, weil sie eine Frau aus der Wirt-
schaft und der Kunst sei. Sie stehe 
dafür, dass Kunst nicht nur von 
»harmlosen Spinnern und Freaks« ge-
macht werde. Sontheim kündigte an, 

dass die Arbeiten der Schülerinnen 
und Schüler vor den Osterferien prä-
sentiert werden. Eine erste Kostprobe 
bekamen die zahlreichen Gäste an 
der Vernissage. So begeisterten die 
Schülerinnen Michelle Marber und 
Lydia Jochim mit Musikstücken, un-
ter anderem mit dem Silbermond-Hit 
»Symphonie«. 
Informationen: Die Ausstellung 
»Eindruck – Ausdruck« im Berufs-
schulzentrum dauert noch bis zum 
22. Dezember.

Keine Kunst von Spinnern
Bilder von Gerta Nagel im Berufsschulzentrum in Stockach ausgestellt

Derzeit stellt Gerta Nagel (l.) ihre Bilder im Berufsschulzentrum Stockach aus. 
Darüber freut sich Schulleiter Karl Beirer (r.). swb-Bild: pud

Nenzingen (swb). Große Freude 
herrschte zur Einweihungsfeier des 
Erweiterungsbaus an Grundschule 
und Kinderhort in Nenzingen, und 
ebenso groß wie die Freude war auch 
der Andrang der interessierten Bür-
ger und der Gäste aus Politik, Schul-
wesen, Kirche und Handwerk, die 
längst nicht alle auf Stühlen Platz 
fanden.
Vier neue Räume auf zwei Etagen 
stehen den Schülern und den Päda-
gogen jetzt zur Verfügung. »Im 
nächsten Jahr«, so Bürgermeister 
Bernhard Volk, »soll ein weiterer 
Bauabschnitt durchgeführt werden, 
um die räumliche Beengung zu ent-
lasten«. Die Kosten lagen bei 435.000 
Euro. Wobei 77.000 Euro  durch Zu-
schüsse abgegolten werden konnten. 
Durch »Überraschungen« während 
der Bauphase und neue Anforderun-
gen an Brandschutz und Technik sei 
eine Kostensteigerung von etwa 
50.000 Euro  gegenüber dem Kosten-
voranschlag zu verzeichnen, berich-
tete der Gemeindechef. Notwendig 
wurde der Anbau, da sich das Inte-
resse an der Hort-Gruppe mit Ganz-
tagsbetreuung sehr positiv entwi-
ckelte und der Wunsch auf eine 
Ganztages-Grundschule bestand, der 
inzwischen für die erste und die 
zweite Klasse erfüllt ist. Der Inge-
nieur Klaus Paul, Bauleiter und Pla-

ner des Projekts, erinnerte sich da-
ran, wie er vor einigen Jahren den 
Schulhof der Nenzinger Schule ver-
lassen vorfand. Damals seien die 
Vorhänge überall zugezogen und nur 
zwei Klassenzimmer in Betrieb gewe-
sen. »Nehmt die neuen Räume an und 
erfüllt sie mit Leben«, appellierte er 
an die Schüler. Mühlingens Bürger-
meister Manfred Jüppner bedachte 
den Gemeinderat mit einem Kompli-
ment dafür, »dass er die Sache bei 
knappen Mitteln angepackt hat«. Es 
sei »wichtig, dass die Schulen in den 
Dörfern bleiben, dadurch entsteht ei-
ne Heimatverbundenheit«. 
Der Landtagsabgeordnete Hans-Peter 
Storz (SPD) ergänzte, dass es außer-
dem wichtig sei »in den Dörfern und 
Gemeinden Ganztagsschulen anzu-
bieten«. Der Anbau werde »den An-
forderungen einer modernen Ganz-
tagsschule vollstens gerecht«, freute 
sich Schulamtsdirektor Victor Schel-
linger. In der nächsten Zeit gelte es 
»das Schulprofil weiter zu schärfen, 
um zukünftigen Ansprüchen gerecht 
zu werden«. Die Schule müsse »weg 
von einer Zuständigkeit und hin zu 
einer Gemeinschaft«. Die Pfarrer Jür-
gen Faulhammer und Tibor Nagy be-
dachten den Neubau mit christlichem 
Segen und die Schüler der vierten 
Klassen verliehen ihrer Freude durch 
Tanz und Gesang Ausdruck.

Ein Fest für neue 
Schulräume

Mit Spaß, Gesang und Tanz unterhielten die Schüler der vierten Klasse die zahl-
reich erschienenen Gäste zur Einweihungsfeier anlässlich der Fertigstellung des 
neuen Schulerweiterungsbaus. swb-Bild: swb

Stockach (lkr). Die letzten spätsom-
merlichen Tage sind fast vorbei. Kurz 
hat der Winter schon gezeigt, was er 
kann und der Region tiefe Tempera-
turen beschert. Es wird Zeit, das Auto 
winterfest zu machen. Heizung auf-
drehen ist da nur ein Anfang.
 Um im Winter sicher auf den Straßen 
unterwegs zu sein, bedarf es funkti-
onstüchtiger Winterreifen. Wann Au-
tobesitzer diese aufziehen sollten, 
dafür hat Manuel Seliger von Auto-
teile Seliger in Stockach eine Faust-
regel parat: »Grundsätzlich gilt von O 
bis O – von Oktober bis Ostern«. 
Doch keine Winterbereifung hält 
ewig. Damit die Reifen einige Jahre 
überdauern ist eine sorgfältige Lage-
rung unabdingbar. Seliger sagt, man 
solle sie am besten aufeinander ge-
stapelt an einem trockenen und 
dunklen Ort lagern. Funktionstüchti-
ge Winterreifen können solange wei-
ter benutzt werden bis das Reifenpro-
fil noch mindestens 4 mm zählt. Er-

fahrungsgemäß seien aber nach 6 bis 
10 Jahren neue Reifen fällig. Deshalb 
steht im Herbst bei vielen Autofah-
rern eine Neuanschaffung an. Beim 
Kauf empfiehlt Fachmann Seliger auf 
altbewährte Fabrikate wie Michelin, 

Pirelli, Fulda und Continental zu ver-
trauen. Es gebe zwar auch billige 
Produkte aus Fernost, doch diese sei-
en, was die Gummimischung angeht, 
oft schlecht. Wichtig sei, dass auf 
Winterreifen das Siegel »MS« stehe 
und zusätzlich sollte man auf das 
Schnee-Piktogramm achten. Diese 
Reifen entsprächen den Standards 
für Winterreifen. 

Nicht falsch sparen
Tipps zum Winterreifen-Kauf vom Experten

»Wenn man am Auto sparen möchte, 
dann sollte es nicht bei den Reifen 
sein«, Experte Manuel Seliger rät von 
Billigfabrikaten ab. swb-Bild: privat

Stockach (swb). Das letzte Schuljahr 
bedeutet Stress. Wie Schüler damit 
umgehen können, verriet Manfred 
Kehlert, der Rektor der Realschule 
Stockach, im Rahmen einer Veran-
staltung für die Eltern von Zehnt-
klässlern an der Schule. Er gab kon-
krete Tipps, wie sie die anstrengen-
den kommenden Monate gemeinsam 
mit ihren Kindern bestreiten können.
 »Es ist ein wichtiges Jahr, ein Jahr 
mit Bedeutung. Man sollte es aber 
auch nicht überbewerten und ein 
Drama daraus machen«, betonte 
Kehlert. Das Beste, was Eltern und 
Lehrer für die Schüler tun könnten, 
sei, ihnen zuzuhören und sich Zeit 
für sie zu nehmen. Natürlich sei eine 
gute Vorbereitung wichtig - den El-
tern müsse aber auch klar sein, dass 
»ohne Eigeninitiative und Motivation 
nichts geht«. Prüfungsauftakt ist be-
reits im November mit der EuroKom-
Prüfung im Fach Englisch. Es folgen 
die fachinterne Prüfungen. 
Ende April sind die Termine für die 
zentral gestellten schriftlichen Prü-
fungen. Manfred Kehlert zeigte sich 
zuversichtlich. Die Erfahrungen der 
vergangenen Jahre haben gezeigt, 
dass man sich mit den Ergebnissen 
an der Stockacher Realschule nicht 
verstecken müsse. Als weitere Beson-
derheit werde in diesem Schuljahr 
wieder für Zehntklässler Förderungs-
angebot angeboten, und zwar im ers-
ten Halbjahr als Prüfungsvorberei-
tung und im zweiten Halbjahr als 
Förderung für Schüler, die den Über-
gang in ein berufliches Gymnasium 
planen. 

Hilfe 
statt Drama

Stockach (swb). Der »Schwarzwald-
verein Stockach« begeht am Samstag, 
10. November, eine Halbtageswande-
rung. »Im Zeichen der Muschel« – auf 

dem Jakobsweg entlang von Wald 
nach Pfullendorf. Die Führung wird 
von Otto Hahn geleitet. Informationen 
unter: 07775-2644.

Die dritte Etappe
Wandern auf den Spuren der Pilgerer

Kanzlei Dr. Lohner & Kollegen
Richard-Wagner-Strasse 5
D-78333 Stockach
Tel +49 (0)77 71 87 88-0

Höllturm Passage 1/5
RADOLFZELL

Tel. 07732 – 82 38 461

Hauptstr. 13
STOCKACH

Tel. 07771 – 64 89 620

BARITLI-GOLD.DE

Baritli Edelmetallhandel und Immobilien GmbH

43,00
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Stockach (swb). Seit 1962 be-
treibt das Autohaus »Happ-
le&Messmer« die Vertragswerk-
statt von Mercedes-Benz in der 
Radolfzeller Straße 25 – ein 
Grund für Geschäftsführer Os-
wald Happle III und Teilhaber 
Thomas Happle mit ihren 40 
Mitarbeitern und ihren zahl-
reich erschienenen Kunden und 
Geschäftspartnern bei einem 
Tag der offenen Tür die Korken 
knallen zu lassen.
Die aktuelle PKW-Reihe, Nutz-
fahrzeuge vom Transporter bis 
zum LKW, Gebrauchtwagen so-
wie Edel-Karossen der AMG 
Black Series mit limitierter 
Stückzahl wurden vorgestellt 
und in der Werkstatt wurden 
Vorführungen abgehalten. Die 
Jüngsten kamen am Karussell, 
in der Hüpfburg, am Eis- und 
am Süßigkeitenstand auf ihre 
Kosten. Für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgten die Marke-
tenderinnen. Geschichts- und 
Technikbegeisterte faszinierte 
die erste Werkstatt des Traditi-
onsunternehmens aus dem Jahr 

1923, die noch heute in Ge-
brauch ist und in der unter Fir-
mengründer Oswald Happle I 
alles als landwirtschaftliche Re-
paraturwerkstatt begann. Dort 
führte Mitarbeiter Walter Mack 
durch eine Museumswerkstatt 
und präsentierte eine Diashow 
mit Zukunftsvisionen. Im Zu-
kunftsbereich waren die Erwei-
terungspläne der Werkstatt um 
zwei LKW-Bahnen zu sehen. In 

der Museumswerkstatt gab es 
alte Maschinen wie Drehbänke, 
Fräsmaschinen und Standbohr-
maschinen zu bewundern, die 
noch heute in Gebrauch sind. 
Außerdem wurde belegt, was in 
den frühen Jahren des Unter-
nehmens dort alles gebaut und 
entwickelt wurde. Holzstühle 
mit Stahlfederung, ein mecha-
nischer Vervielfältigungsappa-
rat für Dokumentenkopien mit 
Zählwerk, Apfelpressen, Waa-
gen sowie Teile einer Seilwi-
ckelmaschine, die in der Werk-
statt zusammen mit der Seilerei 
Muffler entwickelt wurde und 
viele weitere Dinge konnten be-
staunt werden. 

Tradition und Zukunft
»Happle&Messmer« feierte 50 Jahre Mercedes-Benz

Oswald Happle III, Geschäftsführer des Autohauses »Happle&Mess-
mer« und Teilhaber Thomas Happle (von links) luden zum 50-jähri-
gen Bestehen als Vertragswerkstatt von Mercedes-Benz auf das Fir-
mengelände ein. swb-Bild: swb

Eigeltingen (sam). Diesen 
Grund zum Feiern gibt es bei 
einem Verein wahrlich nicht 
allzu oft, denn es ist wirklich 
ein ganz besonderes Jubiläum. 
Ausgiebig gefeiert wurde dann 
auch am letzten Wochenende 
in Eigeltingen. Am Freitag fand 
in der Krebsbachhalle ein Fest-
bankett und am Samstag das 
Freundschaftskonzert unter 
Mitwirkung zahlreicher be-
freundeter Chöre statt. Zeit-
gleich konnte auch das zehn-
jährige Bestehen des Frauen-
chores gefeiert werden.
Besonders kurios ist die Ge-
schichte hinter dem nun began-
genen Jubiläum: Erst während 
der Vorbereitungen zum 75sten 
Jubiläum im Jahr 1979 wurde 
in alten Aufzeichnungen be-
merkt, dass der Verein eigent-
lich schon 1837 gegründet 
wurde. Dennoch feierte man 
aufgrund der Vorbereitungen 
im Juli 1979 das 75-jährige Be-
stehen und im Jahr 1987 dann 
das 150-jährige. »Wir sind wohl 
einer der wenigen Vereine, die 
innerhalb von acht Jahren 
gleich um 75 Jahre gealtert 
sind«, scherzte der Vorsitzende 

Bernhard Glück im Rahmen 
seiner Ansprache. 
Bürgermeister Alois Fritschi 
gratulierte im Namen der Ge-
meinde: »Es kommt nicht oft 
vor, dass ein Verein ein solches 
Jubiläum feiern darf. Mit Stolz 
und Wertschätzung darf ich 
dem Gesangverein Liederkranz 
aber auch zu den neu gestalte-
ten und erweiterten Vereinsräu-
men in der Alten Schule gratu-
lieren.« Dort hat der Chor in 
den letzten beiden Jahren mit 
viel Eigenleistung den Probe-
raum renoviert und vergrößert.

Manfred Wiebach vom Boden-
see-Hegau-Chorverband über-
brachte die besten Wünsche des 
Verbandes und hatte einige Eh-
rungen dabei: Karl Bihler, Her-
mann Klaus und Hartmut Maier 
erhielten die silberne Ehrenna-
del und wurden zu Ehrenmit-
gliedern des Liederkranzes er-
nannt. Für 40 aktive Sänger-
jahre bekamen Franz Domogal-
la und Ulrich Hertell die golde-
ne Ehrennadel. Manfred Gom-
meringer wurde für 50 Jahre 
ebenfalls mit der goldenen Eh-
rennadel ausgezeichnet.

Grund genug zum Jubilieren
Liederkranz Eigeltingen feiert 175-jähriges Bestehen

Etwas ganz Besonderes ist das 175-jährige Bestehen des Lieder-
kranzes in Eigeltingen. swb-Bild: sam

Radolfzell (swb). Zusammen 
mit dem Schulchor der Koribi-
an-Brodman-Schule in Hohen-
fels, der Band »message4u« und 
Solisten lädt der Eintrachtchor 
zu seinem Jahreskonzert am 
Sonntag, 28. Oktober, um 18. 
Uhr ins Bürgerhaus Adler-Post 
ein. Die Kinder singen Lieder 
aus Kinderfilmen wie »Der ro-
sarote Panther« oder »Pippi 
Langstrumpf«. Höhepunkt des 
Konzertes wird sicher das Med-
ley »The Best of Bond« werden, 
bei dem der Chor durch die 
Stockacher Band »message4u« 
begleitet wird. Karten gibt es 
bei der Tourist-Info in Stockach 
(07771/802300 oder Email: tou-
rist-info@stockach.de). 

Jahreskonzert
im Bürgerhaus
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Bodman-Ludwigshafen (sw). 
Zu einem gelungenen Früh-
stück gehören Kaffee, Kakao, 
Brötchen, Marmelade, Eier und 
– Jazz. Zumindest bei dem
»Jazz-Frühschoppen« im »Zoll-
haus« in Ludwigshafen. Immer 
am ersten Sonntag eines Mo-
nats erklingen die schmissigen 
Klänge jeweils ab 11 Uhr.
 Alle Bands und Termine stehen 
in dem Flyer, der kostenlos in 
den Büros der Tourist-Informa-
tionen in Bodman und Lud-
wigshafen erhältlich ist. Infos 
und Kartenbestellungen sind 
unter der Telefonnummer 
0173/8 04 47 80 oder unter 
jazz@bodman-ludwigshafen,de 
möglich. Die Tageskasse hat am 
Veranstaltungstag ab 10 Uhr 
geöffnet. Auf dem Veranstal-
tungsprogramm des »Jazz-
Frühschoppen« stehen am 4. 
November die »Jailhouse Jazz-
men«. Die Formation aus Über-
lingen ist in ihrer jetzigen Be-
setzung seit 1990 zusammen 
und weiß mit Dixieland und 
Swing-Titeln zu unterhalten.
Am 2. Dezember ist dann die 
»Dieter-Rühland-Jam-Session« 
an der Reihe. Da die Band in ih-
rer alten Formation nicht mehr 
auftritt, hat sich der Meister mit 
den »Dixie-Ducks« zusammen-
getan. Dieter Rühland steuert 
mit Gesang, Sopransax und 
Klarinette zu den Auftritten bei. 
Weiterhin treten im Rahmen 
der »Jazz-Frühschoppen« auf: 
die »Boogie Connection« am 6. 
Januar, »Dixie’s Treibhaus Ven-
til« am 3. Februar, »Jürgen Wai-
dele und Friends« am 3. März, 
die »Blue Birds of Paradise« am 
7. April, die »Mississippi-
Steamboat-Chickens« am 5. 
Mai und »The Funky-Butt-
Jazzband« am 2. Juni.

Jazz zum 
Frühstück

Stockach (sw). Die Kirche 
möchte sich als Raum der Ruhe, 
Besinnlichkeit, des Friedens 
und der inneren Einkehr vor-
stellen. Darum organisieren die 
evangelische und die katholi-
sche Kirchengemeinde in 
Stockach die »Nacht der offe-
nen Kirchen«. Von 17.30 bis 24 
Uhr sind die Gotteshäuser ge-
öffnet und stellen sich vor. Neu 
dabei ist das evangelische Al-
tenpflegeheim in der Zoznegger 
Straße.
 Das Programm am Samstag, 
27. Oktober, im Überblick:
Evangelisches Altenpflege-
heim - »Die weise Kirche«: 
17.30 bis 18.30 Uhr: szenische 
Lesungen, Chorprogramm, 
klingende Bilder und Kulinari-
sches.
Melanchthonkirche, Stockach 
- »Die junge Kirche«: 
16.30 bis 17 Uhr: Die Orgel-

schüler Viktor Schmidt und Li-
via Veser führen Kindern ihr 
Instrument vor und erklären 
Funktionsweise, Klangvielfalt 
und Besonderheiten der Orgel. 
Im Rahmen der Jugendkirchen-
woche vom 21. bis 27. Oktober 
werden verschiedene Arbeiten 
entstehen, die während der 
Nacht präsentiert werden – mit 
Musik, Installationen, Auffüh-
rungen und Filmen untermalt. 
St.-Oswald-Kirche, Stockach, - 
»Die klingende Kirche«: 
19 bis 19.50 Uhr: Konzerte für 
Orgel und Orchester mit Melo-
dien von Händel, dem Ensem-
ble »Antiqua Musica« und Zeno 
Bianchini; 
20.15 bis 21.05: Gospelchor der 
evangelischen Kirche unter der 
Leitung von Stefan Gräsle; 
21.30 bis 22.20 Uhr: Chor- und 
Orgelwerke von Bach, Mozart, 
Mendelssohn und Perosi unter 

Mitwirkung der Kirchenchöre 
Hindelwangen, Hoppetenzell, 
Stockach und Zizenhausen, 
»Antiqua Musica« Rebecca 
Engst und Zeno Bianchini; 
St. Michael, Hindelwangen - 
»Die helfende Kirche«: 
19 bis 19.50 Uhr: »Geben – 
empfangen« mit der Gruppe 
»Unbehindert miteinander le-
ben«;
20.15 bis 21.05 Uhr: »Gottes 
Wege gehen – die sieben Werke 
der Barmherzigkeit heute« mit 
Beate Jörg von der Gemeinde-
caritas und Gabriele Starz vom 
Caritassozialdienst;
21.30 bis 22.20 Uhr: Blick nach 
Peru und Brasilien mit Bildern, 
Texten und Musik mit der Peru-
gruppe Zizenhausen und der 
Brasilienhilfe Stockach; 
Herz-Jesu-Kirche, Zizenhau-
sen - »Die Kunst-Kirche«: 
 Brigitte Meßmer aus Friedrichs-

hafen zeigt ihre Bilder und lädt 
um 19, 20.15 und 21.30 Uhr zu 
einem Stationengang durch die 
Ausstellung ein. Es gibt eine 
musikalisch Einstimmung, eine 
Einführung in die Ausstellung, 
sowie Gespräche mit der Künst-
lerin und viele weitere Einbli-
cke. 
St.-Georg-Kirche, Hoppeten-
zell - »Die betende Kirche«: 
19 bis 19.50 Uhr: Begegnungen 
mit Schwester Ulrika durch 
Schwester Jacobe Wenzel und 
Schwester Maria Magdalena 
Schlageter vom Kloster Hegne; 
20.15 bis 21.05 Uhr: Taizé-Ge-
bet mit der Gruppe »Konvitus« 
aus Raithaslach; 
21.30 bis 22.20 Uhr: »In der 
Stille deiner Gegenwart« mit 
Vikar Sebastian Feuerstein.
Den Abschluss bildet ein öku-
menisches Abendgebet um 23 
Uhr in der St. Oswaldkirche. 

Raum für die Kirche
»Nacht der offenen Kirchen« in Stockach

Stockach (swb). »Ist Beleidi-
gung im Internet strafbar?«, 
»Warum tragen manche Polizis-
ten Uniform und andere 
nicht?«, »Welche Aufgaben er-
füllt die Polizei?« Diese und 
viele weitere Fragen standen 
am Freitagvormittag im Mittel-
punkt einer ganz besonderen 
Unterrichtsstunde der Klasse 8b 
der Stockacher Realschule: Jür-
gen Harder von der kriminalpo-
lizeilichen Beratungsstelle der 

Polizeidirektion Konstanz war 
zu Besuch und verstand es, den 
Schülern quasi nebenbei viel 
Wissenswertes zu vermitteln.
Diese Expertenbefragung fand 
im Rahmen des EWG-Unter-
richts (Erdkunde-Wirtschafts-
kunde-Sozialkunde) bei Klas-
senlehrerin Brigitte Maier statt. 
Die 24 Mädchen und Jungen 
der Klasse beschäftigen sich zur 
Zeit mit dem übergeordneten 
Thema »Recht«. 
Von Jürgen Harder, der in der 
Kriminalprävention der PD 
Konstanz tätig ist, lernten die 
Jugendlichen auf lockere und 
entspannte Weise zahlreiche 
Details aus dem Polizeileben 
kennen. Auch Statistisches er-
fuhren die Schüler. Anschlie-
ßend beantwortete der Experte 
zahlreiche Fragen.

Ein Polizist 
unter Schülern

Jürgen Harder von der Krimi-
nalprävention der PD Konstanz 
besuchte die Klasse 8b der Real-
schule Stockach. 

swb-Bild: Maier

Stockach (swb). Die Malteser 
Stockach bieten für »Allerheili-
gen« einen Fahrdienst auf den 
Friedhof an. Damit geplant 
werden kann, wird gebeten sich 
auf der Geschäftsstelle unter 
07771/877503 frühzeitig anzu-
melden.

Fahrdienst an
Allerheiligen

Stockach (swb). Am vergange-
nen Sonntagnachmittag kam es 
in der Radolfzeller Straße in 
Stockach zu einem Auffahrun-
fall. Ein Pkw-Fahrer musste 
verkehrsbedingt anhalten. 
Während der nachfolgende Au-
tofahrer dies rechtzeitig be-
merkte, fuhr ein weiteres Fahr-
zeug auf den zweiten Pkw auf 
und schob diesen auf den ersten 
Pkw.
Insgesamt entstand ein Sach-
schaden in Höhe von circa 
5.000 Euro. Eine Mitfahrerin im 
mittleren Pkw erlitt leichte Ver-
letzungen. 

Auffahrunfall 
im Stau

Wagner
Steinofen
Pizza
versch. Sorten,
tiefgefroren,
z.B. 430 g
Packung –
100 g = 
€ 0,46
Packung je

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Rinder
Sauerbraten
nach
Hausfrauen
Art
1 kg

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 24. Oktober 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

frische grobe
Bratwurst
1 kg

Bananen
1 kg

Vitrex
Naturell, Classic
oder sanft
perlend
(1 l = € 0,32)
je Packung
mit 1,5 l
Flaschen zzgl. 
€ 1,50 Pfand

Tomaiolo
Chianti Riserva
(1 l = € 5,99)
0,75 l Flasche

Hengstenberg
Mildessa
(1 kg = € 1,22)
810 g Dose

frisches
Lachsfilet
mit Haut
100 g

Omira
Butter
(100 g = € 0,48)
250 g
Stück

Lauf doch mit !

St
oc

kacher Nikolauslauf

9. Dezember 2012

...merken Sie sich diesen Termin jetzt schon vor.

Bodensee
Sternen-
käse
Schnittkäse,
48% Fett i. Tr.
100 g

9,499,49

22,79,79

6,996,99

11,69,69 11,9999

–,–,4949

Kaki
»Persimon«
aus Spanien
Klasse I
Stück

11,9999

- eigene Herstellu
ng -

11,2929

4,4,4949

–,–,9999

1,191,19
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EIGELTINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Gemeindefeuerwehrtag mit Ge-
samt-Generalversammlung hat 
die FFW Eigeltingen gesamt am 
Mi., 31.10., um 19.30 Uhr.

SV
Zur Jugendgeneralversamm-
lung des SV Aach-Eigeltingen 
sind Kinder, Jugendliche, El-
tern, Freunde und Gönner der 
Jugendabteilung des SV Aach-
Eigeltingen am Fr., 26.10., um 
18 Uhr (vor der Generalver-
sammlung des Hauptvereins) 
ins Clubheim Eigeltingen ein-
geladen. Tagesordnungspunkte 
sind u.a. verschiedene Berichte, 
Erhöhung Mitgliedsbeiträge im 
Jugendbereich und Neuwahlen.

MARKELFINGEN
SV MARKELFINGEN
Tennisabschlussball Saison-
Abschlussball mit Sektempfang 
am Sa., 10.11., ab 19.30 Uhr im 
Sportheim Markelfingen. An-
meldungen bis 4.11. bei Birgit 
Kreutz, Tel. 07732-938905

MÜHLINGEN
WANDERVEREIN
Zu einer Wanderung im Do-
nautal, unter Führung von 
Klaus Honold, trifft sich der 
Wanderverein am So., 28.10., 
um 13 Uhr.

RADOLFZELL
BRIEFMARKENVEREIN
Das nächste Tauschtreffen fin-
det am Mi., 24.10., ab 19 Uhr in 
der Vereinsgaststätte der Klein-

tierzüchter, Zum Rehbergle 5 in 
Radolfzell statt. Gäste, Nicht-
mitglieder, Jugendliche sowie 
philatelistisch interessierte Per-
sonen sind ebenfalls eingela-
den. Termine auch unter www.-
briefmarken-radolfzell.de.

HOSPIZVEREIN
Einen Gesprächskreis für Trau-
ernde bietet der Hospizverein 
Radolfzell, Höri, Stockach und 
Umgebung 14-tägig an. Auch 
Einzelgespräche sind nach te-
lef. Absprache möglich (beide 
Angebote kostenlos). Telef. An-
meldung erbeten bei Hospiz-
verein, Tel. 07732/52496. Infos 
auch unter: hospiz.radolf-
zell@t-online.de.

KATH. 
FRAUENGEMEINSCHAFT
Gymnastik mit Musik bietet die 
kath. Frauengemeinschaft Ra-
dolfzell jeden Montag von 
20-21 Uhr in der Tegginger-
Turnhalle, außer Schulferien, 
an. Einstieg jederzeit möglich. 
Info unter Tel. 12149.

SCHWARZWALDVEREIN RA-
DOLFZELL-MARKELFINGEN
Die Herbstwanderung rund 
ums Freundtal die am 7.10. wg. 
schlechten Wetters ausgefallen 
ist findet am So., 28.10. statt. 
Treffpunkt: 8.30 Uhr (Winter-
zeit!) am Messeplatz für Fahr-
gemeinschaft. Anmeldung bis 
Fr., 26.10., Tel. 07732-820005. 
Wanderführerin: Ruth Hellweg.

SKICLUB
Regelmäßige Trainingszeiten 

der Wintersaison: Mo., 19 Uhr, 
Fitnesstraining - Sporthalle 
Tegginger-Schule. Di., 19 Uhr, 
Skigymnastik - Sporthalle Be-
rufsschule Mezgerwaidring. 
Mi., 18 Uhr, Nordic-Walking - 
Nordsternparkplatz. Fr., 20 Uhr, 
Fitnesstraining, Volleyball, 
Badminton - Kreis-
sporthalle Mett-
nau. Mo., 18 Uhr, 
Kindertraining - 
Sporthalle Teggin-
ger-Schule. Info: 
Reinhard Bolle Tel. 
12165.

ZIZENHAUSEN
TURNVEREIN JAHN 1908 E.V.
IVV Wandertage: Die Wander-
gruppe beteiligt sich am Sa., 
27.10. und So., 28.10. bei den 
IVV Wandertagen in Rottweil. 
Startzeiten am Sa. zwischen 
8-14 Uhr und am So. 7-13 Uhr.

ZOZNEGG
SCHÜTZENVEREIN
Das Roland-Gedächtnis-Schie-
ßen des Schützenvereins Zoz-
negg findet am Sa., 27.10., ab 
14 Uhr statt.

Tupper-Bücher-Kinderfahr-
zeug-Fasnachtsbekl. und 
Spielzeugbörse am Sa., 3.11.., 
Schlossbühlhalle Mühlingen, 
Verkauf von 14-15.30 Uhr, An-
nahme: 9-9.30 Uhr, Abholung: 
16.30-17 Uhr. Es wird alles 
rund ums Kind angeboten, au-

ßer Bekleidung und erstmalig 
Bücher für alle Altersklassen. 
Anmeldungen bei Fr. Diana 
Speck, Tel. 07775/7484, bitte 
auf AB sprechen. Anbieter-
Nummern können ab sofort 
und bis Fr., 2.11., abgeholt wer-
den. 20% des Erlöses gehen an 
einen guten Zweck. Bewirtung 
mit Kaffee und Kuchen.
Veranstaltungen Christuskir-
che Radolfzell: Do., 25.10., 15 
Uhr Treffpunkt Frauen, Pfarr-
amt, Brühlstr. 3; 18 Uhr AB-
Gemeinschaft, Gemeindesaal 
oder altes Pfarrbüro.
Samstags-Führung der Com-
puRama Radolfzell: Führung 
immer samstags um 11 Uhr 
durch die CompuRama-Aus-
stellung im Seemaxx Radolf-
zell. Gezeigt werden Stände, 
die sich mit den Themen 
»Schreibmaschinen, Drucker, 
Telefone, Speichermedien, 
Computer und Radios« beschäf-
tigen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienst: 27.10./28.10.2012:

 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde, So., 10 
Uhr Gottesdienst, (Frau Zöller), 
parallel Kindergottesdienst. 
Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche, 
So., 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 

Link). »Markelfingen«: Sa., 
17.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Link).
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Müller-
Fahlbusch). 
 »Stockach«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst (Pfr. Jägle).
»Ludwigshafen«: So., 9.15 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Roth).
»Sipplingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. i.R. Roth).
»Gaienhofen«: Melanchthon-
kirche: So., 10 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Klaus) mit Abendmahl 
(Saft); 17 Uhr musikalische 
Abendandacht in der Petruskir-
che in Kattenhorn. 
»Allensbach«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst (Pfr. Thomas Hils-
berg).
»Stein am Rhein«: Stadt: Sa., 
17.15 Uhr Stadt-Orgeljubiläum, 
So., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
F. Tramer). 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste: 27.10./28.10.2012:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 

U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharistie-
feier in der Krankenhauskapel-
le,18.45 Eucharistiefeier, So., 
9.15 Uhr Amt, 11.15 Uhr Eu-
charistiefeier. Pfarrei St. Mein-
rad: Sa., 18.30 Uhr Eucharistie-
feier, So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, 19.30 Uhr Taize-Gebet. 
»Böhringen«: Pfarrei St. Niko-
laus: So., 10.45 Uhr Wortgot-
tesfeier. »Stahringen«: Pfarrei 
St. Zeno: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Güttingen«: Pfarrei 
St. Ulrich: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Liggeringen«: Pfarrei 
St. Georg: So., 10.15 Eucharis-
tiefeier. »Möggingen«: Pfarrei 
St. Gallus: Sa., 17.30 Uhr Eu-
charistiefeier. »Markelfingen«: 
Pfarrei St. Laurentius: Sa., 19 
Uhr Eucharistiefeier. 
»Seelsorgeeinheit Mühlingen«:
»Gallmannsweil«: Sa., 19 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Zoznegg«: Sa., 14 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Mühlingen«: So., 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
»Seelsorgeeinheit See-End«:. 
»Bodman«: So., 10.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier.
»Ludwigshafen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. 
»Espasingen«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Wahlwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«: »Stockach«: Sa., 
ökumen. Nacht der offenen 
Kirchen, So., 10.30 Uhr Hl. 
Messe (Pfr. Lienhard), 18 Uhr 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. »Hindelwangen«: Sa., 
ökumen. Nacht der offenen 
Kirchen, So., 8.45 Uhr Hl. Mes-
se (Pfr. Mutiu). »Zizenhausen«: 
Sa., ökumen. Nacht der offenen 
Kirchen, So., 9 Uhr Hl. Messe 
(Pfr. Lienhard). »Hegne«: Klos-
terkirche St. Konrad: Sa., 8 Uhr 
Eucharistiefeier, So., 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. »Allensbach«: 
St. Nikolaus: So., 11 Uhr Eu-
charistiefeier. »Langenrain«: St. 
Josef: So., 9.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. »KN-Wollmatingen«: 
St. Martin: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Radolfzell (swb). Das Techni-
sche Hilfswerk (THW) aus dem 
Landkreis Konstanz und der 
Schweizer Samariterverein 
Mammern-Eschenz probten für 
den Ernstfall: 140 ehrenamtli-
che Katastrophenschützer aus 
Deutschland und der Schweiz 
übten am vergangenen Freitag, 
drei realitätsnahe Szenarien in 
der jährlichen landkreisweiten 
Übung »Blauer Oktober 2012« 
des Technischen Hilfswerks, in 
Radolfzell.
Der »Blaue Oktober« ist eine 
jährliche landkreisweite Kata-
strophenschutz – Übung der 
vier THW Ortsverbände aus 
Konstanz, Radolfzell, Stockach 
und Singen. Fliegerbombe, Ver-
kehrsunfall und Blitzeinschlag 
– das waren die Herausforde-
rungen, die in diesem Jahr zu 
bewältigen waren. An drei Pra-
xis–Stationen stellten jeweils 
die Technischen Züge, beste-
hend aus einem Zugtrupp und 
zwei Bergungsgruppen eines 
Ortsverbandes, ihr Können un-
ter Beweis. In diesem Jahr un-
terstützten noch der Ortsver-
band Donaueschingen und 
Tuttlingen die Ortsverbände 
aus Konstanz und Stockach.
Eine Detonation einer Flieger-
bombe in der Kläranlage Ra-
dolfzell zerstörte das Gebäude 
der Schlammentwässerung. Die 
Helfer durften nur unter Atem-
schutz Rettungsmaßnahmen 

durchführen. Hier waren viele 
Verletzte im Gebäude verschüt-
tet und eingeschlossen. Vom 
hohen Schlammsilo musste ei-
ne Höhenrettung bewältigt 
werden.
Nach schwerem Unwetter hat 
ein Blitz in eine Scheune einge-
schlagen und einen Brand ver-
ursacht. Eine blockierte Straße 
musste von umgestürzten Bäu-
men befreit werden, damit die 
Feuerwehr an den Einsatzort 
weiterfahren konnte. Zur Si-
cherstellung der Wasserversor-
gung für die Löscharbeiten 
wurden vom THW, mittels 
Tauchpumpen über eine weite 
Strecke mehrere Schlauchlei-

tungen zu einem Zwischenbe-
hälter gelegt und Aufrecht er-
halten. Zudem war ein Boot ge-
kentert und gesunken. Auch 
das musste von den THW Hel-
fern aus dem Bodensee gebor-
gen werden. 
Bei einem schweren Verkehrs-
unfall mit einem Reisebus, Pkw 
und einem Gefahrguttranspor-
ter retteten und befreiten die 
THW Helfer mehrere Verletzte 
aus den Unfallautos und sicher-
ten das Gefahrgut. Eine große 
Mulde kippte noch seitlich um 
und versperrte den Zugang. 
Diese musste wieder aufgerich-
tet und vom Unfallort entfernt 
werden.

Proben für den Ernstfall
»Blauer Oktober« verlangt Teilnehmern alles ab

Beim »Blauen Oktober« in Radolfzell probten 140 Katastrophen-
schützer den Ernstfall. swb-Bild: privat

Stockach (sw). Das Nummern-
schild ist Programm. »MH« 
steht für Malteser Hilfsdienst, 
und die Nummer »111« besagt, 
dass sie in Fragen der Hilfsbe-
reitschaft unter den Ersten sind. 
Und das rasant: Denn die 
Stockacher Malteser haben ein 
neues Spezialfahrzeug für den 
Fahrdienst von Menschen mit 
Behinderungen und für Senio-
ren erhalten, das ein älteres 
Auto ersetzt. 
Möglich wurde die Anschaf-
fung durch eine Spende der 
»Aktion Mensch« und eine fi-
nanzielle Unterstützung durch 
Dr. Ulf Wieczorek, selbst Vor-
standsmitglied der Malteser. 
Das nagelneue Schmuckstück 
soll künftig bei den verschiede-
nen betreuten Fahrten, zum 
Beispiel zum Friedhof, zum 
Arzt, zur Therapie oder zu Ein-
käufen zum Einsatz kommen, 
und das Fahrzeug ist behinder-

tengerecht, so dass auch Men-
schen im Rollstuhl damit beför-
dert werden können. Für solche 
Einsätze ist die Malteser-Fahr-
zeug-Flotte mit drei Autos bes-
tens gerüstet. So sprach denn 
auch Pfarrer Michael Lienhard 
bei der Fahrzeugweihe von ei-
nem freudigen Anlass. Es sei 

immer schön, wenn jemand ein 
neues Auto bekomme. Doch in 
diesem Fall würde das Kraft-
fahrzeug nicht nur einem oder 
zwei, sondern gleich sehr vielen 
Menschen zu Gute kommen. 
Schließlich wird es ja für die 
betreuten Fahrten eingesetzt. Es 
ist also ein »hilfreiches« Auto. 

Ein hilfreiches Fahrzeug
Stockacher Malteser mit neuem Auto 

Zur Fahrzeugweihe ihres neuen Autos trafen sich Hubert und Ka-
rin Kunicki, Karl Fecht (links), Kurt Gröger, Heinz Martin und Dr. 
Ulf Wiezcorek von den Stockacher Maltesern sowie Pfarrer Michael 
Lienhard. swb-Bild: Weiß

Zimbers Frischemarkt
Radolfzell - Höllturmpassage
Einkaufen per Telefon
Tel. 0 77 32 / 9 40 70 78
Fax 0 77 32 / 9 40 79 11
Mail: zimbers.frischemarkt@gmail.com

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!

… wenn auch Sie Ihren Räumen ein
neues Outfit schenken möchten …

www.diez-fussbodentechnik.de
Bismarckstr. 2, Radolfzell, Tel. 0 77 32-20 65

PARKETT - RAUMAUSSTATTUNG
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